
 

 

Weil Kinder ein Recht haben gehört zu werden! 
 
Die Beschwerde der Kinder wegen fehlender Fußwegmarkierung wurde 
ernstgenommen. 
 

Kinder haben Rechte. Darauf einzugehen ist ein wichtiger Teil unserer 

pädagogischen Arbeit, zum Beispiel im Sammeln erster demokratischer 

Grunderfahrungen. In unserer Konzeption ist dieses Kinderrecht als 

„Reklamationsverfahren für Kinder“ verankert.  

 

Am 08.01.2024 war die Gelbe Gruppe der Kath. Kita St. 

Josef Elm-Derlen die Krippenlandschaft in der Kirche 

ansehen. Zuvor haben wir die Geschichte der Heiligen 

Drei Könige gehört und wollten nun sehen, ob sie auch 

bei der Weihnachtskrippe in der Kirche St. Josef zu 

finden sind. Anschließend gingen wir eine kleine Runde 

um die Schule und über den Marktplatz zurück. Dort 

bemerkten die Kinder ein Auto, das auf dem Gehweg 

parkte. Die Kinder konnten schnell erkennen, dass den 

Autofahrer gar keine Schuld traf. Denn an dieser Stelle 

fehlt auf Grund der aktuellen Baustelle auf dem 

Marktplatz die Gehwegmarkierung. 



 

 

Wieder im Kindergarten 

angekommen, überlegten die Kinder 

der Gelben Gruppe, wie das Problem 

behoben werden kann. Gleich war 

klar: „Das ist eine Beschwerde!“ So 

malten Michael und Justus ein 

passendes Bild mit dem, was sie 

gesehen haben. Danach formulierten sie mit den Erzieherinnen die Beschwerde 

schriftlich. Unsere Gruppensprecher Ronja und Michael gingen zu unserer 

Kitaleitung Herr Brandt, um ihm ihr Anliegen mitzuteilen. Dieser ließ sich von 

den Kindern vor Ort das Problem zeigen und leitete alles per E-Mail an den 

Bürgermeister weiter.  

 

So geschah es, dass der den Kindern bekannte Ablauf des 

Reklamationsverfahrens in unserem Haus dieses Mal nicht nur intern 

bearbeitet wurde, sondern den Weg nach draußen bis ins Rathaus fand. 

Bereits nach einem Tag kündigte der Bürgermeister seinen Besuch in unserer 

Kita an. 

 



 

 

Gemeinsam mit dem Leiter des 

Bauamtes Herrn Durniok, nahm Herr 

Neumeyer dann freitags am 

Morgenkreis der Gelben Gruppe teil, 

um sich mit den Kindern über die 

aktuelle Situation auf dem Elmer 

Marktplatz zu unterhalten. Es wird 

noch eine Zeit lang dauern, bis die Baustelle endgültig abgeschlossen ist. Herr 

Neumeyer hat dennoch zugesagt, dass der Gehweg wieder aufgemalt werde 

sobald der entsprechende Bauabschnitt fertig sei und die Witterung es zulasse, 

die Farbe aufzutragen. 

Das konnten die Kinder verstehen. Sie freuen sich, dass sie bald wieder über 

den markierten Fußweg gehen können. 

 

Herr Neumeyer bot uns noch eine allgemeine Fragerunde an. Da sie sehr 

interessiert daran waren, was im Rathaus so alles passiert, lud er sie spontan 

zu einem Besuch in das Schwalbacher Rathaus ein. 

 



 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Bürgermeister Neumeyer und Herrn 

Durniok für die Zeit, die sie sich für uns genommen haben. Vor allem dafür, dass 

sie die Belange der Kinder ernst nehmen. 

Wir Erwachsene haben oft große Hemmungen, Beanstandungen an 

entsprechenden Stellen anzubringen.  

Die Kinder haben hier ganz konkret erfahren, dass sie das Recht haben, eigene 

Anliegen oder Beschwerden auch Erwachsenen gegenüber deutlich zu machen. 

 

 

Die Kinder und Erzieherinnen der Gelben Gruppe 

Kath. Kita St. Josef 

Schwalbach Elm-Derlen 


